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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 

 
ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 

Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 
 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Die Bauschuttdeponie ist derzeit geschlossen. 

Samstag  12.00 – 13.00 Uhr 
 

Handy-Nr. des Bürgermeisters: 0151/15843156 
Wasserversorgung – Störungsnummer: 0800 49 59 69 7 

 
 
 

08.02.2023 ANNAHMESCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE MITTEILUNGSBLATT 

09.02.2023 ABFUHR DER DSD SÄCKE 

14.02.2023 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

14.02.2023 KAPPENNACHMITTAG - SENIORENTEAM 

15.02.2023 FÄLLIGKEIT VERBRAUCHSGEBÜHREN 

15.02.2023 FÄLLIGKEIT GRUND- UND GEWERBESTEUERN 

16.02.2023 WEIBERFASCHING ÖSCHPRINGE – MUSIKVEREIN URSPRINGEN 

17.02.2023 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN MITTEILUNGSBLATTES 

18.02.2023 KINDERFASCHING – ELTERNBEIRAT KITA LÖWENZAHN 

20.02.2023 FAMILIEN-FOSENACHT - FFB 

09.03.2023 BAUAMTSSPRECHTAG IN DER VG 

17.03.2023 THEATERFAHRT ZUM „BÖHMENSTADEL“ - SENIORENTEAM 
 



GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 08.12.2022 
 

TOP  1 Erweiterung und Teilsanierung Kindergarten Urspringen –  
Ortstermin Kindergarten, Schulstraße 4, Urspringen 

 
Nachdem der Neubau des Kindergartens, außer den Außenanlagen und dem Balkon im Erdgeschoss, fast 
fertiggestellt ist und in der ersten Woche im Januar 2023 der Umzug stattfindet, findet heute nochmals eine 
Besichtigung des Gemeinderats statt. 
Der Betrieb wird am 10.01.2023 aufgenommen und eine kleine Einweihung findet am 12.01.2023 um 11:00 
Uhr statt. Eine entsprechende Einladung erhalten die Gemeinderäte in den nächsten Tagen. 
 
Anschließend erfolgt noch eine Ortseinsicht des Bestandsgebäudes, bevor dieses im Zuge des Umzugs aus-
geräumt wird. Bei dieser Ortseinsicht soll dann im Top 2 öT durch den Gemeinderat festgelegt werden, welche 
Möbel vom Bestandsgebäude mit in den Neubau umgezogen werden und welche im Zuge des Umbaus aus-
gesondert werden. Diese sollen dann zu einem späteren Zeitpunkt in der Ausschreibung für die Möblierung als 
Ergänzung zu dem Bestandsmöbel ausgeschrieben werden. 
 
Die weiteren Wünsche des Nutzers sollen bei dieser Gelegenheit ebenfalls mit angeschaut werden, um dann 
bei den entsprechenden Ausschreibungen im Vorfeld zu entscheiden, was noch von diesen Wünschen mit 
ausgeschrieben werden soll. 
 
Die entsprechende Liste wird durch den Bürgermeister den Gemeinderäten nochmals vorgetragen incl. den 
entsprechenden Kosten. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP  2 
Erweiterung und Teilsanierung Kindergarten Urspringen - Beratung und  
Beschlussfassung zwecks Aussonderung von Mobiliar im Zuge des Umzugs 
und den damit verbundenen Neuanschaffungen 

 
Im Zuge des anstehenden Umzuges vom Bestandsgebäude des Kindergartens in den Neubau muss das  
komplette Mobiliar abgebaut werden. Von dem vorhandenen Mobiliar soll noch das Brauchbarste in dem 
Gruppenraum und den Nebenräumen im Gartengeschoss des Neubaus wiederaufgebaut werden und hier 
während der Teilsanierung des Bestandsgebäudes als Mobiliar dienen. Ein Teil von dem ebenfalls noch 
brauchbaren Mobiliar muss bis zur Fertigstellung der Teilsanierung des Bestandsgebäudes im Bauhof  
zwischengelagert werden. Ein gewisser Teil des derzeit vorhandenen Mobiliars ist auf Grund des Alters von 
30 Jahren auszusortieren und wird entsorgt. Dieses muss dann im Zuge der Ausschreibung für Inneneinrich-
tung mit ausgeschrieben werden.  
Im Zuge der Kostenfortschreibung für die Teilsanierung des Bestandsgebäudes des Kindergartens  
(GR-Sitzung vom 17.08.2022) wurde vereinbart, dass der Gemeinderat nochmals über die damals in der  
Kostenschätzung zurückgestellten Nutzerwünsche berät und einen Beschluss fasst. 
Dies ist heute nun der Fall und der Gemeinderat muss heute eine Entscheidung treffen, was an Mobiliar  
entsorgt wird und neu angeschafft werden soll. 
 
Weiterhin wird der Gemeinderat in diesem Zusammenhang über die restlichen zurückgestellten Nutzer- 
wünsche (Geländer, Garderobe, Sozialraum, Fußboden in der Aula, ……..) informiert und auch hier sollen, 
wenn möglich heute Beschlüsse gefasst werden, welche Nutzerwünsche noch mit in die entsprechenden  
Ausschreibungen mit aufgenommen werden sollen. 
 
Beim Landratsamt wurde die Nutzungsaufnahme im Neubau beantragt und am 10.01.2023 wird der Betrieb im 
Neubau aufgenommen. Bürgermeister Volker Hemrich erläutert dem Gemeinderat den Ablauf des Umzugs. 
 
Im Bestandsgebäude werden die einzelnen Nutzerwünsche vom Bürgermeister gezeigt und erläutert. 
 
Fliesen im Eingangsbereich: Der Rückbau ist veranschlagt mit 1.960, -- €. Estrich und Linoleum-Fußboden 
mit 5.500, -- € brutto. Die Kindergartenleitung erläutert, dass die Fliesen gefahrentechnisch sehr glatt sind und  



 
zukünftig dann auch vom Speiseraum zur Küche überquert werden müssen. Sobald sich etwas Feuchtigkeit 
auf den Fliesen sammelt, besteht eine erhöhte Rutschgefahr.  
 
Geländer zum 1. Stock im Bestandsgebäude: Das Geländer ist zu niedrig (90 cm), müsste auf 100 cm er-
höht werden. Derzeit wurden vom Personal Fäden gespannt. Bürgermeister Volker Hemrich legt die Kosten 
für die Erhöhung vor. Das jetzige Geländer zu erhöhen würde 250, -- €/lfdm kosten. Ein Geländer in Holz wie 
im Neubau kostet 370,-- €/lfdm + 180,-- €/lfdm für Handlauf am bestehenden Geländer an der Treppe.  
 
Garderobenbereich: Hier wird versucht die Garderoben so gut wie möglich zurück zu bauen und dann in den 
unteren Gruppen neu aufzubauen. Hier soll noch gegengerechnet werden, was eine neue Garderobe kosten 
würde. 
 
Einbauschränke für 9.000, -- € entfallen für die Nebenräume, hier sollen die vorhandenen Regale wiederauf-
gebaut und ergänzt werden. 
 
Für die WC im Bestandsgebäude werden noch 2 Hängeschränke benötigt für Desinfektionsmittel, Tücher 
usw. Die Hängeschränke würden beide ca. 500, -- € kosten. Außerdem werden zwei Wandklapptische für die 
Intensivräume zu 1.400,-- € benötigt. 
 
Büro der Kindergartenleitung und Personalraum: Das Büro wird besichtigt. Es soll auch umgebaut werden wie 
dem Gemeinderat bereits dargelegt. Für die Schränke sind 9.000,-- € veranschlagt. Frau Rieling wäre auch 
mit günstigeren Schränken (z. B. von IKEA) einverstanden. Frau Rieling erläutert, es muss zumindest ein 
Schrank im Büro und auch in den Gruppenräumen abschließbar sein.  
 
Möbel für die Gruppenräume: Die bestehenden Möbel werden besichtigt. Sie sind 30 Jahre alt, müssen für 
Besprechungen, Stuhlkreise usw. auch immer wieder mal verschoben werden. Danach müssen die Gemein-
dearbeiter diese teilweise erst wiederherrichten. Ab und zu holt sich auch mal jemand einen Spreißel. Das  
Kindergartenpersonal würde sich neue Möbel für die Gruppen wünschen. Die Möbel werden besichtigt. 
 
Erzieherstühle: Im Kindergarten gibt es verschiedene Arten von Erzieherstühlen. Frau Rieling zeigt einen 
Stuhl, der auch vom Personal gerne benutzt wird und den Ansprüchen entspricht. Im Kindergarten gibt es 
nicht für jede Erzieherin einen Stuhl. Eine Ausführung, die nicht gerne genutzt wird und auch unbequem für 
die Erzieherinnen ist, wird dem Gremium vorgestellt. Hier ist sich der Gemeinderat einig, dass für jede  
Erzieherin ein Stuhl zur Verfügung stehen müsste. Es sollen von den guten vorgestellten Erzieherinnenstühlen 
so viele angeschafft werden, dass für jede Erzieherin ein Stuhl zur Verfügung steht. Die unbequemen Stühle 
wird Frau Rieling versuchen im Internet zu verkaufen.  
 
Kinderstühle: Gemeinderat Wolfgang Väth erklärt, dass er Kontakte zu den Mainfränkischen Werkstätten in 
Würzburg hat. Dort gibt es auch eine Schreinerei. Er schlägt vor, einen Kinderstuhl mitzunehmen, dort aufar-
beiten zu lassen und wenn die Kosten vorliegen, zu entscheiden, ob alle Kinderstühle aufgearbeitet werden 
sollen. Auch die Kindergartenleitung stimmt diesem Vorschlag „nachhaltig“ zu wirtschaften, zu. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich schlägt vor, dass beim Umzug vom Bestandsgebäude in den Neubau im Ein-
zelnen entschieden wird, was entsorgt und was neu angeschafft werden muss. Rechtzeitig, bevor die Aus-
schreibung fertiggemacht werden muss, wird mit Frau Lang kommuniziert und im Umlaufverfahren entschie-
den. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich fasst zusammen, dass insgesamt der Gemeinderat damit einverstanden ist, 
Architektin Frau Lang anzuweisen, Geländer, Hängeschränke, Sideboard Gruppenräume, Wandklapptische, 
Schrankwand Personal mit in die Ausschreibung aufzunehmen und bevor die Ausschreibung verschickt wird, 
soll im Umlaufverfahren nochmals abgestimmt werden, ob diese letztendlich mit ausgeschrieben werden sol-
len. Ergänzend werden Erzieherinnenstühle für das Kindergartenpersonal aussortiert und ersetzt, wie von 
Frau Rieling dargelegt. 
 
Dagegen gab es keine Einwände von Seiten des Gemeinderates. 
 
Beschluss 1: 
Das Mobiliar das beim Umzug als noch brauchbar angesehen wird, soll mitgenommen und teilweise zwischen-
gelagert werden. Das Kindergartenteam und der Bürgermeister entscheiden vor Ort, was brauchbar ist und 
was zwischengelagert wird. Alles andere soll dann neu angeschafft werden. Was nicht mehr zu gebrauchen ist  
 



 
soll weggeworfen werden. Frau Rieling hat bereits Sperrmüll beantragt. Falls sich Eltern etwas mitnehmen 
wollen, der Sperrmüll wird zwischengelagert.  
 
Abstimmungsergebnis:  10 Ja 0 Nein  10 Anwesend 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“.  
 
Beschluss 2: 
Zusätzlich als Nutzerwunsch ist ein neuer Fußbodenbelag für den Bereich Aula (jetzt noch Eingangsbereich). 
Der Gemeinderat hat sich die Fliesen angeschaut. Der Nutzerwunsch Fliesen im Eingangsbereich zu entfer-
nen und Linoleum-Fußboden einzubauen, wird in die Ausschreibung aufgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 8  Nein 2  Anwesend 10   
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
Der Ortstermin wurde beendet und die Sitzung wurde ab 21.55 Uhr im Gemeinderaum im Feuerwehrhaus  
fortgeführt. 
 
 
TOP  3 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 

TOP  3.1 Feuerwehrgerätehaus Urspringen - Information über die Vergabe von  
Maler- u. Lackierarbeiten 

 
Im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatsitzung am 10.11.2022 wurden dem Gemeinderat die Ausschrei-
bungsergebnisse von Architekt Wiegand vorgelegt. Arbeiten, die nicht von der Freiwilligen Feuerwehr aus- 
geführt werden können, wurden ausgeschrieben und der Gemeinderat erteilt der Firma Rudolf Ries GmbH 
den Auftrag für das Gewerk Malerarbeiten bezüglich der Fassadenrenovierung der Feuerwehr Urspringen zu 
einem Angebotspreis von 22.006,13 € brutto. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP  3.2 Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplans - Information über die  
Auftragsvergabe 

 
Seit 01.07.2013 hat die Gemeinde aufgrund von Art. 1 BayFwG, Nr. 1.1 VollzBekBayFwG die grundsätzliche 
Verpflichtung der Aufstellung und Ausrüstung der Feuerwehren einen Feuerwehrbedarfsplan zugrunde zu le-
gen. 
 
Durch den Feuerwehrbedarfsplan soll eine ausreichende Berücksichtigung des örtlichen Gefahrenpotentials 
und eine optimale Aufgabenwahrnehmung durch die gemeindlichen Feuerwehren gewährleistet werden. 
 
Ein Feuerwehrbedarfsplan wird in 4 Schritten erstellt: 

 Durchführung der Gefährdungsanalyse 
 Durchführung der Risikoanalyse 
 Bestimmung des Schutzzieles 
 Festlegung der Ausstattung der gemeindlichen Feuerwehr zur Erfüllung des Schutzzieles 

 
Durch den Feuerwehrbedarfsplan können die in den nächsten Jahren anfallenden Kosten im Bereich Feuer-
wehr zudem besser eingeschätzt und geplant werden. 
 
In der Gemeinderatsitzung vom 10.11.2022 beschließt der Gemeinderat, dass die Erstellung eines Feuerwehr-
bedarfsplanes für die Gemeinde Urspringen notwendig ist. 
Der entsprechende Auftrag wurde ebenfalls in der Sitzung vom 10.11.2022 an die Firma Brandschutz Rennin-
ger GmbH (Eßfeld) zu einer Angebotssumme von 6.592,60€ (brutto) vergeben. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 



 

TOP  4 
Interkommunale Zusammenarbeit - Beratung und Beschlussfassung über 
den Abschluss einer Zweckvereinbarung "Zusammenarbeit bei Verwaltungs-
aufgaben im Kultur- und Freizeitrelevanten Bereich" 

 
Im Rahmen der Kommunalen Allianz Raum Marktheidenfeld haben sich die beteiligten 14 Städte und Gemein-
den für eine Zusammenarbeit bei Verwaltungsaufgaben im Kultur- und Freizeitrelevanten Bereich ausgespro-
chen. 
 
Es soll ein gemeinsamer und vernetzter Veranstaltungskalender mit Hilfe einer strukturierten Datenbank er-
stellt werden, in dem die Kultur- und Freizeitangebote der beteiligten Kommunen gemeinsam erfasst und dar-
gestellt werden. Weiterhin sollen die Attraktionen (POI`s) aller Gemeinden mit den dazugehörigen Daten er-
fasst und sichtbar gemacht werden, sowie über Schnittstellen die Vernetzung mit den benachbarten Touris-
musverbänden hergestellt werden. 
 
Hierfür wird eine entsprechende Ausschreibung durchgeführt und von der Stadt Marktheidenfeld ein Förderan-
trag bei der Regierung von Unterfranken gestellt. 
 
Nach Abzug der Förderung entstehen, für jede beteiligte Kommune, Kosten in Höhe von  
182,81 € pro Jahr. 
Die Zweckvereinbarung wird für 5 Jahre abgeschlossen, es wird jedoch eine dauerhafte Zusammenarbeit in 
diesem Bereich angestrebt. 
 
Die Fragen der Gemeinderäte, ob der Veranstaltungskalender der Gemeinde dann wegfällt und ob die Vereine 
auf den Veranstaltungskalender zugreifen können müssen noch vom Bürgermeister geklärt werden. Bürger-
meister Volker Hemrich erklärt, dass vermutlich übergangsweise der Veranstaltungskalender der Gemeinde 
noch mitgeführt wird, was aber nicht dauerhaft sein wird. Termine müssen wahrscheinlich weiterhin über die 
Gemeinde laufen. Es wird noch abzuklären sein, ob die Vereine einen direkten Zugang haben können.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Urspringen hat vollinhaltlich Kenntnis von der Zweckvereinbarung ,,Zusammenarbeit bei 
Verwaltungsaufgaben im Kultur- und Freizeitrelevanten Bereich“ und stimmt dem Abschluss zu.  

Die Stadt Marktheidenfeld stellt, stellvertretend für alle Projektbeteiligten, den Förderantrag bei der Regierung 
von Unterfranken und vergibt die entsprechende Aufträge, unter der Voraussetzung der Bewilligung der För-
derung durch die Regierung von Unterfranken.  

Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt die Zweckvereinbarung zu unterzeichnen.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 

TOP  5 
Haushalt Gemeinde Urspringen - Wünsche und Anregungen der Gemeinde-
räte von Projekten, die die Gemeinde Urspringen im Jahr 2023 durchfüh-
ren/ausführen soll. 

 
Im Zuge der Haushaltsberatung 2021 wurde angeregt, dem Gemeinderat die Möglichkeit zu geben, Wünsche 
und Anregungen für Projekte die in den Haushalt für 2023 und die langfristige Finanzplanung bis 2024 – 2026 
vorzubringen. 
 
In diesem Zusammenhang wird auf die aufgelisteten Projekte die in den nächsten Jahren anstehen und auch 
in der Finanzplanung schon eingepflegt sind hingewiesen: 
 

 Voraussichtlich wird ab 2023 und den folgenden Jahren auch für den Umbau und Sanierung der  
Mittelschule Marktheidenfeld eine Investitionszulage notwendig.  

 Die Kreisumlage auch hier muss man abwarten, wie die Haushaltsverhandlungen im Landkreis  
ablaufen.  

 Evtl. wird sich auch die Umlage aufgrund der Sanierung der Schulturnhalle des Schulverbandes  
Urspringen erhöhen.  
 
 



 
 Die VG-Umlage wird sich ab 2023 leicht erhöhen. Weiterhin wird ab voraussichtlich 2024 zusätzliche 

eine Tilgungsumlage zur Finanzierung der Baumaßnahme am VG-Dienstgebäude erhoben. 
 Die schon in der mittelfristigen Finanzplanung eingepflegten Projekte im Kanal- und Straßenbau (2024 

– Frankenstraße, 2025/2026 - Hauptstraße/Rodener Straße/Ortsdurchfahrt 2438) und in den weiteren 
Jahren die notwendigen Kanalsanierungen inkl. Straßenbau gemäß Sanierungsplanung aus dem 
Jahre 2018/19. 

 Sowie die Beendigung (2023) der derzeit laufenden Kanal- und Straßenbaumaßnahme Billingshäuser 
Straße/Gartenstraße/Castellstraße  

 Neubau und Sanierung des Kindergartens (2022-2024).  
 Auch die Sanierung der Heizung- Lüftungsanlage in der Schloßparkhalle muss voraussichtlich zeitnah 

realisiert werden.  
 Eventuell Investitionszulage ab 2023 Wasserzweckverband Urspringer Gruppe  
 Das Amt für ländliche Entwicklung hat in der Kronengasse im Jahr 2022 mit den Arbeiten begonnen. 

Im Jahr 2023 werden die Arbeiten an der Steinfelder Straße beginnen. 
 

In der Anlage wurde der jeweilige Stand zu den Einnahmen und Ausgaben im VMH und VWH hinterlegt. 
Beim Vermögenshaushalt ist zu berücksichtigen, dass die derzeitigen Baustellen Kanal- und Straßenbaustelle 
und auch der Kindergartenneubau im Baufortschritt weiter sind, als die bislang jeweils gestellten Rechnungen. 
Kanal- und Straßensanierung in der Frankenstraße soll erstmal verschoben werden auf das Jahr 2024 mit 
dem Hintergrund, dass vom Wasserzweckverband im kommenden Jahr Bescheide verschickt werden. Um 
auch eine Pause der Bescheide von Seiten der Gemeinde für die Bürger zu erreichen, wird die Maßnahme 
Frankenstraße etwas nach hinten verschoben. Die VG-Umlage erhöht sich nach 5 Jahren auf 162, -- €. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich bittet die Gemeinderäte Ihre Vorschläge, Wünsche und Anregungen vorzu- 
bringen, diese werden aufgenommen und mit dem Kämmerer geklärt, was finanziert werden kann. 
 
Gemeinderat Wolfgang Väth erinnert an die von ihm beantragten noch fehlenden Hundestationen mit Müll-
eimer und Hundekot-Tütenspender die 2022. Diese sollen doch unbedingt aufgenommen werden. 
 
Außerdem sollte auf Antrag von Gemeinderat Wolfgang Väth die Bushaltestelle gegenüber der Raiffeisenbank 
gereinigt und die Bank abgeschliffen und neu gestrichen werden. Die ganze Haltestelle ist verdreckt. 
 
Gemeinderat Paul Nätscher trägt seine Wünsche vor: 
 
Pos. 1) Fahrzeug Bauhof (Neuanschaffung, evtl. Gebrauchtfahrzeug) Kosten ca. 40.000, -- € 
Pos. 2) Dorfladen (Neuen Standort suchen) 
Pos. 3) Synagogenplatz (nur Abriss und Platz mit Kies beschottern) Kosten ca. 10.000, -- € 
Pos. 4) Straßenreparaturen (Ausbesserungsarbeiten – Billingshäuser-, Karbacher-, Grundstraße und  
Herrengasse) Kosten ca. 50.000, -- € 
Pos. 5) Grunderwerb/Immobilien – „Altort“ (Ideensammlung und Planung, alte Häuser/Grundstücke, alte 
Scheunen suchen, Tausch mit neuen Wohnungen) „Ortskern„ aktivieren“, Gesamtkonzept erarbeiten  
Kosten ca. 200.000,-- € 
Pos. 6) Gäulsbach (ausbaggern und Auslass ändern) evtl. über Kommunale Allianz Förderprogramm 2023 
Kosten ca. 20.000, -- € 
Pos. 7) Archiv (Erstellung und Digitalisierung) Ausschreibung Kosten ca. 3.000, -- € 
Pos. 8) Tagespflege/ betreutes Wohnen (Ideensammlung + Planung) „Zukunftsprojekt 2023“ – mit z. B.  
Caritas Kosten ca. 0, -- € 
Pos. 9) Barrierefreies Wohnen (Platz und Investor suchen) Singlewohnung, Wohnungen für ältere Einwohner 
Kosten ca. 0, -- € 
 
Position 2, 5, 7 und 8 sollen als Gesamtprojekt geplant werden! Es sollte zeitnah damit angefangen werden, 
damit in 2-3 Jahren etwas vor Ort angeboten werden kann.  
 
Im Gemeinderat wird diskutiert und vorgeschlagen im Haushalt auf jeden Fall einen Betrag für Grunderwerb 
im Altort einzutragen, damit bei einem Verkauf reagiert werden kann. Außerdem könnte das Grundstück im 
neuen Baugebiet, das bereits als Mehrfamilienwohnhaus geplant ist, dafür genutzt werden. 
 
Gemeinderat Paul Nätscher will ein Gesamtkonzept. Hier sollte sich evtl. ein Ausschuss nichtöffentlich zusam-
mensetzen und ein Gesamtkonzept für den Ort für die nächsten ca. 20 Jahre erarbeiten. Der Ausschuss sollte 
sich immer wieder treffen und Ideen und Gedanken zusammentragen. 



 
Gemeinderat Wolfgang Väth erklärt, dass im Rahmen der Dorferneuerung bereits ein Konzept/Aufstellung 
zum Altort erstellt wurde. Leider gibt es derzeit kaum etwas zu erwerben.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird sich dazu im nichtöffentlichen Teil aufgrund der letzten Sitzung äußern. 
 
Bezüglich Straßenunterhalt Ansbacher Straße, Grundstraße und Billingshäuser Straße ist Bürgermeister  
Volker Hemrich mit zwei Nachbargemeinden im Gespräch. 
 
Gemeinderat Andreas Wolf hat seine Wünsche und Anregungen vorab per E-Mail zugeschickt: 
 
Hier meine Projektvorschläge für 2023: 

- Stromerzeugung mit Urspringen (PV oder Windräder) mit Bürgerbeteiligung, zu prüfen 
wäre, ob hier Gemeindegrund zur Verfügung gestellt werden kann. 

-   Neubaugebiet: 
     -  Einbau von Revisionsschächten durch die Gemeinde 
     -  Einbau von Regenwasserzisternen durch die Gemeinde 

beides bei der Erschließung, da die Kosten für die Bauwerber hier final geringer ausfallen 
werden (durch größer Abnahmemengen und Einbau direkt bei der Erschließung) 

- Bedarfsgerechte Beleuchtung des Baugebietes durch die Nutzung von Bewegungsmeldern, 
dies spart weitere Stromkosten, da in der Nacht die Beleuchtung komplett abgeschaltet 
werden kann.  

-  Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30km/h im Bereich des Schulwegüberganges  
Schulstraße - Steinfelder Straße 

 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt dazu, für das Gemeindegebiet Urspringen gibt  
es einen Flächennutzungsplan für Windkraftanlagen. Hier ist noch Fläche frei, die 
aber nicht der Gemeinde gehört. 
Der Einbau eines Revisionsschachtes durch die Gemeinde im neuen Baugebiet wäre  
sinnvoll, weil sowieso eine vom Bauherrn gebaut werden muss. Der Einbau von 
Regenwasserzisternen durch die Gemeinden ist nicht sinnvoll (wurde auch schon von Herrn  
Schlichting erläutert). Die Baugrundstücke werden nicht sehr groß und die Festlegung des  
Zisternenstandortes schränkt die Bauherren dann enorm ein.  
Eine vorgeschlagene bedarfsgerechtere Beleuchtung ist nur in einer wenig befahrenen  
Stichstraße sinnvoll. 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h in der Steinfelder Straße kann nicht die Gemeinde  
entscheiden, das ist eine Kreisstraße.  Bezüglich Geschwindigkeitsbegrenzung in der  
Schulstraße wird der Bürgermeister unter Informationen etwas sagen, da der Antrag bereits 
gestellt wurde. 
 
Die Renovierung der Karbacher Kapelle soll noch im Haushalt aufgenommen werden. 

 
zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP  6 Information über die Termine der Gemeinderatsitzungen fürs  
1. Halbjahr 2023 

 
Für das 1. Halbjahr 2023 sind als Sitzungstermine für Gemeinderatsitzungen folgende Termine geplant: 
  
Januar 2023      12.01 oder 19.01 
Februar 2023     09.02 und 16.02 
März 2023          09.03. oder 16.03 
 
Plus zusätzlich Termin für Haushaltsberatungen. 
 
April 2023           13.04 oder 20.04 
Mai 2023             11.05. oder 25.05 
Juni 2023             15.06 oder 22.06.  
Juli 2023               13.07 und eventuell 27.07 
 



 
Es könnten weitere Sitzungen dazu kommen, insbesondere im Zuge der Haushaltsberatungen. 
Außerdem sind die obigen Angaben ohne Gewähr. Es kann sein, dass die eine oder andere Sitzung auch  
verschoben werden muss. 
Zum endgültig festgelegten Termin werden die Gemeinderäte mittels Einladung rechtzeitig vor den Sitzungen 
per E-Mail eingeladen. 
Die Termine werden den Gemeinderäten noch per E-Mail zugeschickt. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 

TOP  7.1 Kanalbaumaßnahme und Ausbau der Billingshäuser Straße, Gartenstraße 
und Castellstraße - Sachstandsbericht Am Schalksberg 

 
Asphalteinbau ab kommenden Montag (12.12.2022) 

- Gehweg Tragschickt und Decke 
- Fahrbahn Tragschicht 

 
zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP  7.2 Dorferneuerung Urspringen 2 - Information zum Sachstand Neugestaltung 
Kronengasse 

 
 Wasserleitung inkl. Hausanschlüsse sind fertig 
 Derzeit laufen die Aushubarbeiten im Bereich Straßenbau inkl. Bodenaustausch 
 Umplanung der Mauern am Ende der Straße wegen unzureichender Fundamente der  

bestehenden Mauern. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7.3 Neubau und Erweiterung Kindergarten Urspringen -Sachstandsbericht 

 
 Restarbeiten von verschiedenen Gewerken 
 Mängelbeseitigung auch von verschiedenen Gewerken 
 Bauendreinigung in der letzten Dezemberwoche  
 Umzug in der ersten Januarwoche 
 Betriebsaufnahme am 10.01.2023 
 Kleine Einweihungsfeier am 12.01.2023 ab 11.00 Uhr. Die Einladung an die Gemeinderäte 

wird noch verschickt. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich informiert über die Schlussrechnung vom Rohbau in Höhe von  
458.018,87 €. Die Angebot Summe belief sich auf 574.261,85 € brutto.  
 
Auch die Schlussrechnung vom Zimmerer beträgt 76.520,49 € brutto. Angebotssumme war  
ca. 112.000, -- € brutto. 
 
Schlussrechnung Gerüst beträgt 14.085,70 € brutto. Die Angebotssumme war ca.  
16.000, -- € brutto.  
 
Auch erfreulich ist, bei den Außenanlagen konnten noch ca. 48.000, -- € gespart werden.  

 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
 



 
TOP  7.4 RegionalBudget- ILE 

 
Informationen dazu werden in der Presse veröffentlicht. Anträge können bis zum 15.02.2023 gestellt  
werden. Der Bürgermeister will die Renovierung der Karbacher Kapelle beantragen. 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7.5 Jahresschlusssitzung am 16.12.2022 

 
Bürgermeister Volker Hemrich teilt mit, dass mittlerweile alle Einladung verschickt sind.  
Die Teilnahme der Gemeinderäte wird abgefragt. 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7.6 Kläranlage - Bescheid bzw. Genehmigung bis 2025 

 
Der Bescheid für das Einleiten von Abwasser in den Grummibach durch die Gemeinde Urspringen wurde bis 
zum 31.12.2025 mit Auflagen erlassen und liegt vor. Die Auflagen werden vom Bürgermeister erläutert. Es 
muss eine neue Schmutzfrachtberechnung und verschiedene Studien erstellt werden. Die Fragen der  
Gemeinderäte werden vom Bürgermeister beantwortet. 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7.7 VG Vollversammlung - Informationen 

 
Der Haushalt wurde in der VG Vollversammlung vorgestellt. Nachdem die Umlage 5 Jahre gleich geblieben ist 
wird sie sich von 155,-- € auf 162,-- € erhöhen. Trotzdem ist die VG Marktheidenfeld damit noch die günstigste 
Verwaltung im Umkreis. 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  7.8 Geschwindigkeitsbeschränkung in der Schulstraße 

 
Der Antrag aus der Gemeinderatsitzung vom 10.11.2022 wurde von der VG weitergeleitet. Es wird demnächst 
ein Termin zusammen mit dem Ordnungsamt und der Polizei dort stattfinden. Bei dieser Gelegenheit kann 
auch der Übergang Steinfelder Straße besichtigt werden. 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  8 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  8.1 Schloßparkhalle - Homepage VG 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates hat festgestellt, dass auf der Homepage der VG Marktheidenfeld immer noch 
Festhalle Urspringen vermerkt ist. Bei allen anderen Ortschaften steht der Name der Halle dabei. Er bitte zu 
veranlassen, dass das geändert wird. 
 
 
TOP  9 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.11.2022 

 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderatsmitgliedern ausgehändigt. 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 9  Nein 0  Anwesend 10  Persönlich beteiligt 1   
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
Gemeinderat Fabian Kuhn enthält sich sicher Abstimmung, weil er an der Sitzung vom 10.11.2022  
nicht teilgenommen hat 
 



 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemeinderatssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den  
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln am Rathaus, am Dorfplatz und an der Bushaltestelle, in der Tages-
presse sowie auf der Homepage der Gemeinde Urspringen bekannt gemacht. 
 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für unsere Gemeinde am 
 

Donnerstag, 09.02.2023 
 
statt. 
 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne findet für unsere Gemeinde am 
 

Dienstag, 14.02.2023 
 
statt. 
 
 
 
Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen erscheint voraussichtlich in der  
7. Kalenderwoche 2022. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens Mittwoch, 08.02.2023 bei der  
Gemeinde Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
Der nächste Bauamtssprechtag des Landratsamtes Main-Spessart findet am  
 

Donnerstag, 09.03.2023 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1725. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
Hiermit wird nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) durch öffentl. Bekanntmachung die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Sollte jedoch ein neuer schriftlicher 
Grundsteuerbescheid erteilt werden, so ist dieser maßgebend.  
Die Grundsteuerbeträge sind auch weiterhin an den angegebenen Fälligkeitstagen zu entrichten. Anstelle der 
viertel- oder halbjährlichen Fälligkeiten kann mit der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld vereinbart wer-
den, dass der gesamte Jahresbeitrag jeweils zum 1. Juli fällig ist. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittel-
bar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 
 
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 
Der Widerspruch ist schriftlich (ein einfaches E-Mail ohne elektronische Signatur entspricht nicht der Schriftform) 
oder zur Niederschrift bei der Gemeinde oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 
21, 97828 Marktheidenfeld, einzulegen. 
 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage bei dem Bayer. Verwaltungsgericht Würzburg, Burkarderstraße 26, schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. 
 
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruches erhoben werden, außer 
wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde) und den Streitgegenstand bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, 
der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 
Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkarderstraße 26, schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Gemeinde) und den Streitgegenstand bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden. 
  
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Einlegung des Widerspruches hat keine aufschiebende Wirkung. Die Vollziehung des geforderten Beitra-
ges wird dadurch nicht beeinflusst (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 VwGO). 
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 
22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde im Bereich des Kommunalabgabengesetzes ein fakultatives Widerspruchs-
verfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer 
Klageerhebung. 
 
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 
Gemeinde Urspringe 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.02.2023 sind die Abschläge für die Wasser- und Kanalgebühren zur Zahlung fällig.  
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige Betrag zum Fälligkeits-
termin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein Konto der Gemeinde Urspringen zu überweisen. 
 
Fälligkeit der Grund- u. Gewerbesteuern 
 
Ebenfalls am  

15.02.2023 
 

werden die Grund- u. Gewerbesteuer zur Zahlung fällig. 
 
Konten der Gemeinde Urspringen: 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
BLZ: 790 691 50   Kto.-Nr.:     7 120 567 
IBAN: DE53 7906 9150 0007 1205 67; BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken Würzburg  
BLZ: 790 500 00   Kto.-Nr.: 240 250 258 
IBAN: DE09 7905 0000 0240 2502 58; BIC: BYLADEM1SWU 
 
 
 

 
Die Gemeinde Urspringen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 
Reinigungskraft (m/w/d) für den Kindergarten Urspringen 

auf geringfügiger Basis. 
Arbeitszeit: 4,5 Stunden/Woche  

und Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
 

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte schriftlich 
bis zum 27.01.2023 

an die Gemeinde Urspringen, Kirchstr. 7, 97857 Urspringen 
oder per Mail an info@urspringen.de 

 
 
 
 

Der Schulverband Urspringen sucht 
 

eine Reinigungskraft 
 

für das Schulgebäude in Urspringen. 
 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 11 Stunden (täglich nachmittags). 
Die Stelle ist zu besetzen ab sofort. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte schriftlich  

bis zum 27.01.2023 
an die Gemeinde Urspringen, Kirchstr. 7, 97857 Urspringen 

oder per Mail an info@urspringen.de 
 

 



 
 
Räum- und Streupflicht vor jedem Anwesen 
 
Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz sind alle Gemeindebürger dazu 
verpflichtet, Räum- und Streuarbeiten vor ihren Grundstücken oder an ihr Grundstück mittelbar anschließen-
den öffentlichen Straßen (Sicherungsflächen) auf eigene Kosten durchzuführen. Es wird darum gebeten, alle 
Fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück (z.B. Garage, Hof) abzustellen, sodass die Räumfahrzeuge ungehin-
dert den Winterdienst auf den öffentlichen Straßen übernehmen können. 
 
Nachfolgende kurze Informationen hierzu: Gehbahn sichern 
Auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen mit Gehwegen muss vor dem Anwesen eine ca. 1,50 m breite  
Gehbahn bei Eis und Schnee geräumt und gestreut werden. Dabei müssen auch Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinläufe usw. freigehalten werden. 
 
Von 7 Uhr bis 20 Uhr 
Räum- und Streupflicht besteht an Werktagen ab 7 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr.  
Die Sicherungsmaßnahmen sind bei Bedarf bis 20 Uhr zu wiederholen. 
 
Verantwortliche Personen 
Eigentümer oder Nutzungsberechtigte der Anwesen, bzw. die von ihnen Beauftragten, sind für einen  
funktionierenden Räum- und Streudienst verantwortlich. Bei Vorder- und Hinterliegern sind alle gemeinsam  
für ihren Straßenbereich verantwortlich. 
 
Gesetzliche Pflicht 
Räumen und Streuen ist gesetzliche Pflicht nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz sowie der  
Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen 
im Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung). 
 
 
 
 

Information zum Projekt Dorfladen 
 

Am 13.01.2023 fand eine Gesellschafterversammlung von den Gesellschaftern und den Geschäfts-
führern der Dorfladen Urspringen UG statt. 

Hierbei hat man sich auf Vorschlag der Gesellschafter verständigt, dass der Bevölkerung mitgeteilt 
werden soll, dass es die Gesellschaft „Dorfladen Urspringen UG“ noch gibt und nachgefragt werden 

soll, ob jemand doch noch ein Objekt hätte, in der ein Dorfladen eventuell errichtet werden kann. 

Anbieter können sich gerne bei den Gesellschaftern oder den Geschäftsführern melden. 

 
 
 
Gemeinde Urspringen 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachwirt/-in 
erfolgreich abgeschlossen 

 

 
 

Die Verwaltungsfachangestellten Frau Selina Hörning und Herr Bastian Betz aus 
Birkenfeld, haben die Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachwirt/-in bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld erfolgreich abgeschlossen.  
 
Der Gemeinschaftsvorsitzende Achim Müller und Geschäftsleiter Helmut Fuchs 
überreichten zusammen mit der Personalratsvorsitzenden Chiara Seitz die 
Zeugnisse und gratulieren zu den bestandenen Fachprüfungen.  
 



 
SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
 
 
 
 

Alles hat ein ENDE 
 

Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass unsere Praxiszeiten  
aus gesundheitlichen Gründen  

ab 01.Januar 2023  
deutlich reduziert werden. 

 
Somit ist es uns auch nicht mehr möglich Kassenrezepte/Verordnungen anzunehmen. 

 
Weitere Behandlungen können nur noch als Selbstzahlerleistungen abgegeben werden.  

 
In diesen Fällen bitte auf Festnetz anrufen und eine Nachricht hinterlassen,  

wir melden uns dann baldmöglichst bei Ihnen. 
 

Wir bedanken uns bei allen Kundinnen und Kunden für die Treue  
in den letzten 12 Jahren. 

 
Physiopraxis Feser 

97857 Urspringen, An der Stocke 25 - Tel.: 09396/33 66 39 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Gemeinde Roden sucht ab sofort 
einen Erzieher oder Kinderpfleger (m/w/d) 
für den Kindergarten „Kindernest“ in Ansbach 
mit 15 bis 20 Std./Woche 
 

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Kindergarten,  
Tel. 09396/404 oder in der VGem Marktheidenfeld,  
Tel. 09391/6007-206. 
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis kann in Aussicht gestellt werden. 
Die Vergütung erfolgt tarifgerecht nach TVöD. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit aktuellem 
Führungszeugnis als PDF-Datei an kita@vgem-marktheidenfeld.de 
oder schriftlich an Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Fachbereich KITA, Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld. 
 
Januar 2023                     Bürgermeister Johannes Albert 
 

 
 
 
 



     

 

Das 
Seniorenteam  

der Pfarrei  

Kappennachmittag  

am Dienstag, 14.2.23 

ab 14.14 Uhr 

im Urspringer Pfarrheim 

Wir freuen uns auf euch! 

mit Kaffee & Krapfen,  

    Schnitzel mit Kartoffelsalat,  

      Musik, Sketchen     

       und jeder Menge  

          Spaß und guter Laune 

lädt ein zum 

 

 



ASSE un zum DRINGE geiz reichlich

Einlass nurfür Weiber

Bizza
Bar



Ccd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                



 

 

 

 

Kinderfasching 

 

- Festhalle Urspringen - 
am Faschingssamstag 

18. Februar 2023 

Beginn: 13:59 Uhr 
Festausklang: 17:30 Uhr 

Auf Euer Kommen freut sich 
der Elternbeirat der KiTa Löwenzahn. 

Gute 

Laune 

Mal- 

ecke 

kreatives 
Basteln Musik  







     

 

 

 

 

 

                  am Freitag, 17.03.2023 
                       um 15 Uhr 
 

               Ab 14 Uhr Kaffee & Kuchen  
 

                       Eintritt: 10 € 
Mitfahrgelegenheiten sind vorhanden 

 

Anmeldung bis spätestens 28.2.2023 
bei Carola Kasamas 09396/333 

 

Das Seniorenteam  

der Pfarrei  

 

lädt ein zur Theaterfahrt zum 





 

                                                     

 

 

                                                           

 

   

 
 
 
 
 
 
 

Mittelschule Marktheidenfeld, Am Maradies 7, 97828 Marktheidenfeld 

 
 

S C H U L N A C H R I C H T E N 
 
 
 
 

Mittelschule Marktheidenfeld 

 
Qualifizierender Abschluss an der Mittelschule für externe Teilnehmer 
 
Interessenten können als Externe an der Mittelschule den Qualifizierenden Mittel-
schulabschluss erwerben. Dazu müssen sie verpflichtend an der Infoveranstaltung am 
Dienstag, 14. Februar 2023 um 14.00 Uhr an der Mittelschule teilnehmen. 
 
Diese Möglichkeit gilt zum Beispiel: 
 

1. Für ehemalige Mittelschüler und Mittelschülerinnen, die bisher nur den Mittel-
schulabschuss haben. Sie können als Externe den Qualifizierenden Abschluss 
nachholen. 

 
2. Für Berufstätige, die in der Planung einer beruflichen Weiterbildung 

  stehen und als Voraussetzung dazu den Qualifizierenden Abschluss benötigen. 
 

3. Für Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen, die in ihrer  
Schullaufbahn Probleme sehen, eventuell umsteigen wollen und für mögliche 
Bewerbungen einen Qualifizierenden Abschluss anstreben. 

 
Anmeldung zur Prüfung bis spätestens 17.Februar 2023. 
 
Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Bei der Anmeldung zum Qualifizierenden Abschluss sind 10,00 € Anmeldegebühr für 
Kopien, Porto, etc. zu entrichten. Die Anmeldung kann direkt im Anschluss an die 
Veranstaltung erfolgen. 
 
 
gez. Annette Hettiger, Rektorin 





 

Anschrift: 97828 Marktheidenfeld, Oberländerstr. 29, Tel.: (0 93 91) 18 00, Fax: (0 93 91) 87 37 
E-Mail: Sekretariat@bng-online.de, Internet: http://www.bng-online.de 

BALTHASAR-NEUMANN-GYMNASIUM 

 Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium  
 Offene Ganztagsschule 

 
 
 
 
An die Eltern und die Schülerinnen und Schüler der 4. und 5. Klassen  

der Grund- bzw. Mittelschulen 

 
  
Sehr geehrte Eltern, 
 
die Entscheidung, ob Ihr Kind nach der 4. oder 5. Klasse an ein Gymnasium übertreten 
soll, rückt für Sie näher. Deshalb laden wir Sie zu unserem Informationsnachmittag ein 
am:  
 

 

Mittwoch, dem 15. März 2023, um 16.30 Uhr 

in die Aula des Balthasar-Neumann-Gymnasiums Marktheidenfeld 

 

 

An diesem Nachmittag präsentiert sich unsere Schule in ihrer bunten Vielfalt, und wir 
informieren Sie ausführlich über die Regelungen zum Übertrittsverfahren, unsere an-
gebotenen Schulzweige und Unterrichtsfächer sowie über unsere beiden begehrten 
Profilklassen (Theater- und Forscherklasse). 
 
Das Programm für alle Veranstaltungen an diesem Tag finden Sie ab Anfang März 
2023 auf unserer Homepage (http://www.bng-online.de). 
 
Falls Sie am Vorstellungnachmittag verhindert sein sollten, bieten wir Ende März 
2023 eine Schulhausführung, zu der Sie sich anmelden können. 
 
Die Schulanmeldung findet vom 8. bis 12. Mai 2023 statt und erfolgt vorzugsweise on-
line über die Homepage der Schule. Daneben ist in dieser Woche eine persönliche An-
meldung in der Schule jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr möglich. Bitte bringen Sie das 
Übertrittszeugnis im Original sowie eine Geburts- oder Abstammungsurkunde (bzw. 
Stammbuch zum Kopieren) mit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. H. Beck 
Schulleiter 
 
 
 
 

Marktheidenfeld, 09. Januar 2023 
 

http://www.bng-online.de/


 
Postkartenaktion „Inklusion ist Ehren(amts)sache“  
 
Menschen mit Behinderung durch ein Ehrenamt Teilhabe zu ermöglichen und Ehrenamtliche 
zur Unterstützung von Angeboten für Menschen mit Behinderung zu gewinnen, das ist das 
Ziel einer Postkartenaktion, die von EMiL, der Freiwilligen-Agentur des Landkreises, der 
Kommunalen Behindertenbeauftragten des Landkreises und den Offenen Hilfen der 
Lebenshilfe Main Spessart e.V. gemeinsam durchgeführt wurde. Ab dem 2. Dezember wurden 
an jeden Haushalt im Landkreis Main-Spessart Postkarten verteilt, die mit verschiedenen 
Motiven auf das Thema Inklusion im Ehrenamt aufmerksam machten. Das Datum wurde 
bewusst gewählt denn der 3. Dezember ist der „Internationale Tag der Menschen mit 
Behinderung" und der 5. Dezember der „Tag des Ehrenamtes“. „Es gibt in unserem Landkreis 
bereits tolle Beispiele, dass Menschen mit Behinderung in Vereinen oder sogar bei der 
Feuerwehr aktiv dabei sind. Inklusion sollte auch im Ehrenamt gelebt werden“, so Landrätin 
Sabine Sitter zu der Postkartenaktion.  
Das Ehrenamt wird in Main-Spessart durch EMiL, der Freiwilligen- Agentur im Landratsamt 
gestärkt. „Unser Ziel ist es, Menschen mit Behinderung und engagierte Bürger 
zusammenzubringen. Wir möchten Menschen mit und ohne Behinderung für das Ehrenamt 
begeistern, Synergieeffekte für die zukünftige Zusammenarbeit ermöglichen und nutzen“, so 
Susanne Reuber, Leiterin der Freiwilligen-Agentur. Resonanz erhofft sich auch die 
Lebenshilfe, die viele Freizeitangebote und Alltagshilfen für Menschen mit Behinderung 
organisiert und durchführt. Wer Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung im 
Rahmen von Einzelbetreuungen oder bei Gruppenangeboten zur Freizeitgestaltung 
unterstützen möchte, kann sich direkt an die Ansprechpartner*innen der Offenen Hilfen, 
Lebenshilfe Main-Spessart e.V. wenden. 
„Machen Sie mit und helfen Sie, die Barrieren in den Köpfen abzubauen und Haltung zum 
Positiven zu verändern, indem Sie Inklusion, Menschenrechte und Behinderung in Ihrem 
Umfeld häufiger zum Thema machen oder inklusive Projekte aktiv unterstützen,“ appelliert 
Elena Reinhard die Kommunale Behindertenbeauftragte.  
 
Die Postkarten sollen auf die Thematik aufmerksam machen und die Empfänger ermuntern zu 
überlegen, wie sie selbst die Inklusion im Ehrenamt voranbringen können.  
 
Meldungen sind noch möglich.  
 
Ansprechpartner  
Wer sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit mit Menschen mit Behinderung interessiert oder 
Menschen mit Behinderung eine Tätigkeit im Ehrenamt ermöglichen möchte, nimmt Kontakt 
auf zu EMiL, der Freiwilligen-Agentur des Landkreises. Email: freiwilligenagentur@Lramsp.de, 
Tel.: 09353/ 793-1166 
 
Interessierte für die Unterstützung der Betreuungsangebote der Offenen Hilfen der Lebenshilfe 
Main-Spessart e.V. können sich direkt an die zuständigen Ansprechpartner wenden. E-Mail: 
offene-hilfen@lebenshilfe-msp.de , Tel.: 09352/ 604-39 10.  
 



Beten - aber wie?

Das Herzensgebet

    

    

Foto: Markus Manigatterer - pfarrbriefservice      
    

Hinführung zu einem christlichen
Meditationsweg

Termine: Donnerstag, 23.02., 09.03., 
23.03., 30.03.

Uhrzeit: 19.30 h - 20.30 h 
Ort: Großer Pfarrsaal -  Birkenfeld

Kirchgasse 14

Herzliche Einladung an alle,
- die einen Weg der Stille und der Meditation suchen
- die ihr Gebetsleben vertiefen möchten

Inhalte der vier Abende:
- schrittweise Hinführung zum Herzensgebet
- gemeinsames Schweigen
- einfache Körperübungen
- eine Bibelstelle als Hintergrund zum Herzensgebet

Voraussetzungen:
- keine
- jede/r ist herzlich Willkommen

Leitung:
Christiane Hetterich, Pastoralreferentin,
Kontemplationsbegleiterin

Anmeldung zu den Abenden:
Sie sollten an mindestens drei der vier Abende 
teilnehmen können!
Bis 20.02.2023
bei Christiane Hetterich
Mail: christiane.hetterich@bistum-wuerzburg.de
Telefon: 09398 - 265

Pastoraler Raum Marktheidenfeld, PG Urspringen „Maria 
Patronin von Franken“



   
 

                                                                                                                      
 
 
 
 
 
Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten: 
 

Sonntag, 5.02. Septuagesimä   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 12.02. Sexagesimä   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen 

Sonntag, 19.02. Estomihi   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch,  
 Gemeindesaal Billingshausen     

Sonntag, 26.02. Invocavit   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
10.30 Uhr Gottesdienst, Communio Sanctorum Leinach    
 
Unsere sonstigen Veranstaltungen: 

Donnerstag, 2.02. 
18.00 Uhr Frauentreff Leinach: Die Taiwanesische Küche - wir kochen 

gemeinsam, Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius 
Leinach    

Donnerstag, 9.02.   
12.30 Uhr Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen,  

Anmeldung bis Mittwoch um 14.00 Uhr im Lamm    

Mittwoch, 15.02.   
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindesaal Billingshausen    

Samstag, 25.02.   
14.00 Uhr Frauenkreis Bill.: Kirchenführung in Remlingen mit 
 Pfr. Wunderlich, anschl. gemütliches Beisammensein,  
 Treffpunkt am Dorfplatz um 13.40 Uhr    
 

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) Gemeindebücherei um 17.30 Uhr und 
Sonntag, 26.02. um 10.00 Uhr im Rathaus Billingshausen 
 
Bei allen anderen Anliegen und Fragen wenden Sie sich bitte jederzeit an 
Pfarrer Betschinske oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr, 
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de  

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 
zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen    
      
www.billingshausen-evangelisch.de 



Freitag 20.01. Hl. Fabian und hl. Sebastian

Ka 14:00 Trauergottesdienst mit anschl. Beerdigung von Josef Schubert 
Ur 14:30 Beerdigung von Hugo Gress
Bi 18:30 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) - für (L) Hubert u. Irma Schebler / Ludwig u. Udo Lang, Roland, 

Heidemarie, Armanto

Samstag 21.01. Hl. Agnes und hl. Meinrad

Ur 18:30 Vorabendgottesdienst (Pfr. Redelberger) - Kollekte für Kirchenheizung und -strom -                   
3. Seelenamt für Walter Albert / Werner u. Renate Gress u. verst. Angehörige / Anna u. Josef Otter
u. verst. Angehörige / Edmund u. Rosa Hupp (L) / Engelbert u. Anni Winter / Emma u. Ernst 
Sendelbach

Sonntag 22.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ka 8:45 Wort-Gottes-Feier (Hedi Müller) - Kollekte für Kirchenheizung und -strom -  für Eduard Väth, 
leb. u. verst. Angehörige

Bi 10:15 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) - Kollekte für Kirchenheizung und -strom -  für (L) Georg u. Ottilie 
Götz u. Ang. / (L) Marianne u. Hermann Väthröder u. Eltern / Lebende u. Verstorbene d. Fam. Götz
u. Redelberger

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier (Hedi Müller) - Kollekte für Kirchenheizung und -strom -  
An 10:15 Hl. Messe (Pfr. Albert) - für Emil u. Eugenie Arnold u. zur Danksagung - Kollekte für 

Kirchenheizung und -strom -  

Dienstag 24.01. Hl. Franz von Sales

Ka 18:00 Rosenkranz/Rosenkranzandacht
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Hl. Messe (Pfarrer aus Markheidenfeld) - für die Familien Sendelbach u. Dotterweich

Mittwoch 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Pfarrsaal Birkenfeld

Donnerstag 26.01. Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis

Ka 14:00 Trauergottesdienst mit anschl. Beerdigung von Georg Schürger
Bi 15:00 Ewige Anbetung - Aussetzung und Anbetungsstunde (Past. Ref. Christiane Hetterich)
Bi 16:00 Anbetungsstunde mit Kindern und Jugendlichen (Gabi Meining)
Bi 17:00 Anbetungsstunde (Barbara Schebler)
Bi 18:00 Stille Anbetung
Bi 18:30 Hl. Messe zum Abschluss der Ewigen Anbetung (Pfr. Redelberger) - für Klara (JT) u. Rudolf 

Klühspies, Eltern u. Geschwister / (L) Frieda u. Berthold Götz u. Angeh. / Alfons u. Elise Götz, Leo 
u. Rosa Kern u. Angeh.

Samstag 28.01. Hl. Thomas von Aquin

An 16:00 Ewige Anbetung - Aussetzung und Anbetungsstunde (Gerhard Popp)
An 17:00 Anbetungsstunde mit Kindern
An 18:00 Stille Anbetung
An 18:30 Hl. Messe zum Abschluss der Ewigen Anbetung (Pfr. Redelberger) - für Gertrud u. Hermann 

Webert u. Angehörige

Sonntag 29.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ro 8:45 Hl. Messe (Pfr. Stefan Redelberger) - für Lebende u. Verstorbene d. Familien Götz u. Redelberger
Ka 10:15 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) - 3. Seelenamt für Timo Czikowski / 2. Seelenamt für Theresia Hart  / 

3. Seelenamt für Edgar Väthröder / Albrecht, Sofie u. Lore Baunach sowie leb. u. verst. Angehörige
d. Familien Juhr u. Baunach / Elisabeth Melber (JT), Hedwig u. Robert Vogel, sowie Angeh.

Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich)
Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier (Daniela Haubenreich)
Bi 18:30 Taizé-Gebet (Daniela u. Ricky Haubenreich)

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  N r. 1
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom  20.01.2023 bis 26.02.2023
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 02.01.2023



Montag 30.01. Montag der 4. Woche im Jahreskreis

Ur 15:00 Ewige Anbetung - Aussetzung und Anbetungsstunde (Pfr. Redelberger)
Ur 16:00 Anbetungsstunde mit Kindern (Simone Sommer)
Ur 17:00 Anbetungsstunde (Christine Kasamas)
Ur 18:00 Stille Anbetung
Ur 18:30 Hl. Messe zum Abschluss der Ewigen Anbetung mit dem Musikverein (Pfr. Redelberger) - Requiem 

für Theresia Teubert / Alois u. Hedwig Roth u. Angeh. / Hermine Fischer, Agnes Ehehalt u. 
Angehörige / Frieda, Dieter u. Josef Wiesner u. verst. Angehörige

Dienstag 31.01. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis

Ur 8:30 Abbau des Christbaums

Mittwoch 01.02. Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis

Ro 16:00 Ewige Anbetung - Aussetzung und Anbetung (Pfr. Redelberger)
Ro 17:00 Betstunde (Magdalena Herteux)
Ro 18:00 Stille Anbetung
Ro 18:30 Hl. Messe zum Abschluss der Ewigen Anbetung mit Blasiussegen u. Kerzenweihe (Pfr. 

Redelberger) - für Verst. d. Familie Benkert / Verst. d. Familie Schick / Resi u. Willi Endrich u. verst. 
Angehörige / Dietmar, Maria u. Herrmann Lorenz u. verst. Angehörige / Geschwister Mathilde, 
Hedwig und Rita sowie verst. Angeh. der Familie Eyrich

Donnerstag 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN - Lichtmess

Bi 14:00 Rosenkranz
Ka 19:00 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) mit Blasiussegen u. Kerzenweihe - für Peter Sendelbach (JT), leb. u. 

verst. Angehörige d. Familien Sendelbach, Väth u. Priester

Freitag 03.02. Hl. Ansgar und hl. Blasius

Krankenkommunion in allen Orten (Bi & Ka ab 9:30)

Samstag 04.02. Hl. Rabanus Maurus

Bi 17:30 Vorabend-Wort-Gottes-Feier mit Blasiussegen und Kerzenweihe (Daniela Haubenreich) - für Jahrtag
Männergesangsverein Frohsinn - für lebende u. verstorbene Mitglieder / (L) Werner Lang, Eltern und
Schwiegereltern / Melitta u. Berthold Klühspies / Hermann Klühspies, Gertrud u. Hubert Lang, Eltern
u. Geschwister

Ur 18:30 Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Firmlinge, Blasiussegen u. Kerzenweihe (Past.Ref. Hetterich)

Sonntag 05.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ro An diesem Wochenende findet in Roden kein Gottesdienst statt. Bitte nutzen Sie das 
Gottesdienstangebot in der Pfarreiengemeinschaft oder des Pastoralen Raums.

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier (Susanne Dietz)
An 10:15 Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Firmlinge, Blasiussegen u. Kerzenweihe (Past.Ref. Christiane 

Hetterich)
PR 18:30 AndersZeit in St. Margarethe, Esselbach (Past. Raum)

Dienstag 07.02. Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis

Ka 18:00 Rosenkranz/Rosenkranzandacht
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt

Donnerstag 09.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz

Samstag 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes

Bi 18:30 Wort-Gottes-Feier zum Patrozinium - mit Vorstellung der Firmlinge (Past. Ref. Christiane Hetterich) -
für Gebhard Zink, Eltern u. Schwiegereltern

Sonntag 12.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

An An diesem Wochenende findet in Ansbach kein Gottesdienst statt. Bitte nutzen Sie das 
Gottesdienstangebot in der Pfarreiengemeinschaft oder des Pastoralen Raums.

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier mit Vorstellung der Firmlinge (Past.Ref. Christiane Hetterich) für Nina Schubert u.
verst. Angehörige

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier (Manuela Feistle u. Magdalena Herteux)
Ur 10:15 Hl. Messe (Pfr. Albert) - für Gisela van Wort-Rißling (bestellt von den Schulkollegen) / Roman Albert,

Eltern u. Schwiegereltern / Lydia u. Alfons Gress u. Angehörige / Erhard Albert u. verst. 
Angehörige / Ludwig Müller, Eltern u. Schwiegereltern / Verst. d. Familien Klein, Full, Schäfer u. 
Michel / Schwester Antonetta Amend, sowie Lebende u. Verstorbene d. Familien Amend u. Zeller

Dienstag 14.02. HL. CYRILL und HL. METHODIUS

Ur 14:00 Faschings-Seniorencafé im Pfarrheim
Ur 17:00 Weg-Gottesdienst für die Kommunionfamilien



Ka 18:00 Rosenkranz/Rosenkranzandacht
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt

Mittwoch 15.02. Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Pfarrsaal
Bi 17:00 Weg-Gottesdienst für die Kommunionfamilien

Donnerstag 16.02. Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 17.02. Hll. Sieben Gründer des Servitenordens

Bi 18:30 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) - für (L) Elsa, Karl u. Bruno Seubert / (L) Waldemar u. Marianne 
Hörning u. Ang. / (L) Angelina u. Adalbert Müller u. Angeh. / Luise, Klemens, Paul u. Werner 
Schebler u. Angeh. /  Rudolf u. Klara Klühspies, Eltern u. Geschwister / Walter u. Herta Rapps u. 
Eltern 

Samstag 18.02. Samstag der 6. Woche im Jahreskreis

Ka 18:30 Vorabendgottesdienst mit Dank an Hedi Müller für 13 Jahre WoGo's (Pfr. Redelberger) - Kollekte 
für Kirchenheizung und -strom - 3. Seelenamt für Theresia Hart / Lebende u. Verstorbene d. 
Familien Götz u. Redelberger / Juliane Freund u. Verwandte

Sonntag 19.02. 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ro 8:45 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) - Kollekte für Kirchenheizung und -strom -  für Lebende u. 
Verstorbene d. Familien Götz u. Redelberger / (L) Anna u. Friedrich Kreser u. Ang. / (L) Christine u. 
Kornel Sendelbach u. Ang. / Elisabeth u. Albin Eyrich u. Rosa u. Adam Behr

An 10:15 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) - Kollekte für Kirchenheizung und -strom -  für alle Lebenden und 
Verstorbenen d. Familien Riedmann u. Brönner / Hugo Schubert (JT) u. Angehörige

Ur 10:15 Faschings-Wort-Gottes-Feier (Simone Sommer) - Kollekte für Heizungs- und Stromkosten der 
Kirche und Pfarrheim

Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier (Daniela Haubenreich) - Kollekte für Kirchenheizung und -strom -  

Mittwoch 22.02. ASCHERMITTWOCH

Ur 17:00 Aschenkreuz-Gottesdienst (Pfr. Redelberger) - besondere Einladung an die Kinder der PG!
Bi 17:00 Aschenkreuz-Gottesdienst (Past.Ref. Christiane Hetterich) - besondere Einladung an die Kinder der 

PG!
Ka 19:00 Aschenkreuz-Gottesdienst (Pfr. Redelberger)

Donnerstag 23.02. Donnerstag nach Aschermittwoch

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Beten - aber wie? - Herzensgebet im großen Pfarrsaal Birkenfeld

Samstag 25.02. Hl. Walburga

An 18:30 Vorabendgottesdienst mit Aschenkreuz (Pfr. Redelberger)

Sonntag 26.02. 1. FASTENSONNTAG

Ur 8:45 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) - für Lucia Redelberger / alle armen Seelen / Rosa u. Edmund Hupp 
sowie verst. Angehörige / Christine Gress (JT), Vogel u. Seitz / Emilie, Rita u. Edgar Ehehalt

Bi 10:15 Hl. Messe (Pfr. Redelberger) -  (L) Rita und Hermann Schäffer u. Angeh. / (L) Petronella u. Fritz 
Rinagl u. Ang. / 3. Seelenamt für Rita Lang / Hermann Schäffer, Eltern u. Schwiegereltern, Wolfgang
Merk u. Angeh. / Alfons u. Elise Götz, Leo u. Rosa Kern u. Angeh. / Ludwig u. Emilie Schebler u. 
Angeh. / für Verstorbene der Fam. Fischer, Flasch und Bauer

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich) - für Arthur Laudenbacher (JT) u. Angehörige
Ro 10:15 Hl. Messe mit Aschenkreuz (Pfr. Albert) - für Elsbeth u. Sebastian Möhler (L) / Hans u. Hella Hösl u. 

verst. Angehörige / Franz Behr, bestellt vom VdK Roden

 Dezember
Kollekten-    Nov.     Weltmission Januar
ergebnisse Diaspora Adveniat    d. Kinder Afr. Mission Sternsinger

Roden   35,00 € 325,10 €   18,55 €   75,00 €      799,10 €  
Birkenfeld   96,70 €          1000,00 € 125,00 € 184,70 €    2575,00 €  
Ansbach   20,00 € 309,10 €   15,92 €   45,73 €      747,40 €
Karbach   75,10 € 315,00 €   25,00 €   64,70 €    1590,42 €

Urspringen 298,81 € 978,16 € 121,99 € 180,93 €    2211,39 €

Allen Spendern ein herzliches „Vergelts Gott“, besonders den tüchtigen Kindern!

PG Das Pfarrbüro Urspringen ist vom 16.02. - 26.02.2023 nicht besetzt. 



Ur Am Dienstag, 31.01.2023 um 8:30 Uhr wird der Christbaum abgebaut. - Fleißige Helfer sind gerne 
willkommen!

Wir unterstützen die TAFEL MARTKTHEIDENFELD 

am 1. Fastensonntag 25./26.2.2023

Bereits am Erntedank-Wochenende im Okt. 2022 und am Wochenende vor
dem Nikolaustag 2022 haben Sie großzügig für die Tafel Marktheidenfeld
gespendet. Dafür ein herzliches Dankeschön! 

Nun bittet der Pfarrgemeinderat unserer Pfarreien-Gemeinschaft erneut um
Ihre Mithilfe. Zu Beginn der Fastenzeit, am Wochenende 25.-26. Februar, sammeln wir in unseren fünf Kirchen 
wieder haltbare Lebensmittel für Menschen in und um Marktheidenfeld, die auf Unterstützung angewiesen sind. 
Erbeten werden haltbare Lebensmittel, wie Öl, Mehl, Reis, Nudeln, Zucker, Schokolade, Kaffee u.ä., die an die 
Tafelkunden weitergegeben werden. Vielen Dank!

____________________________________________________________________________________________

Auch in diesem Jahr wird es in unserer Pfarreien-Gemeinschaft eine 
Kinderfreizeit geben!

RKW (Religiöse Kinderwoche) 2023
„Ich sehe was, was du nicht siehst“ 
28.08.-01.09.2023 auf dem Volkersberg 

Merkt Euch den Termin vor - 
nähere Infos gibt es demnächst 
auf der website der PG!
Dort findet Ihr auch den Termin 
des Infotreffens für die Eltern.

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich

 
Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 
Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.mariapatroninvonfranken.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen 
in unseren Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. 
einen Seelsorger aus dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist. 

Seelsorge für Kranke Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen 
können, bringen wir Ihnen gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche 
Sakrament für die Kranken, die Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre 
Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  



 
Apothekendienstplan 2023 

 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 21.01.2023 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Sonntag 22.01.2023 Hubertus-Apotheke, Lohr 
Mittwoch 25.01.2023 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 28.01.2023 Buchen-Apotheke, Lohr 
Sonntag 29.01.2023 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Mittwoch 01.02.2023 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Samstag 04.02.2023 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 
Sonntag 05.02.2023 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 08.02.2023 Buchen-Apotheke, Lohr 
Samstag 11.02.2023 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 12.02.2023 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Mittwoch 15.02.2023 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 
Samstag 18.02.2023 Apostel-Apotheke, Esselbach 
Sonntag 19.02.2023 Buchen-Apotheke, Lohr 
Rosenmontag 20.02.2023 Valentinus-Apotheke, Lohr 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 
Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Mo, Di, Do von 18.00 – 21.00 Uhr, Mi, Fr von 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 
Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 
 
Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 
Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Triefenstein Apotheke, Markt Triefenstein, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
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